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www.intensivmedizin.at

Nach einjähriger, durch das Beatmungsseminar 2005 unterbrochener
Pause führen wir auf vielfachen Wunsch auch 2006 wieder ein Seminar
über die kontinuierlichen Nierenersatzverfahren (CRRT) in der
Intensivmedizin durch. Mit diesem Hämofiltrationsseminar 2006
möchten wir in einem interdisziplinären und interprofessionellen
Rahmen die Möglichkeit bieten, die wichtigsten Aspekte der heutigen
Standards der CRRT auf Intensivstationen zu analysieren, praktische
Probleme gemeinsam zu diskutieren, die in Österreich erhältlichen
Geräte kennenzulernen und nicht zuletzt auch Erfahrungen mit
anderen Arbeitsgruppen auszutauschen.
Mit modernen Geräten, den heute üblichen Therapie- und Überwa-
chungsstandard und nunmehr mit der Zitratantikoagulation sind die
CRRT technisch und personell gerade für Pflegepersonen sehr
anspruchsvollen Verfahren geworden, so dass dieses Seminar wieder
für ÄrztInnen und Pflegepersonen gemeinsam durchgeführt wird.
Zunächst sollen die theoretischen Grundlagen, die unterschiedliche
Therapieverfahren, nicht-renale Effekte, Auswirkungen auf Metabolis-
mus und Medikamentendosierung besprochen werden. Besonderes
Augenmerk wird der aktuellen Diskussion des optimalen  Behand-
lungsbeginnes und der Behandlungsintensität („Therapie-Dosis“)
gewidmet werden.
Nach wie vor eines der praktisch wichtigsten Probleme und
Limitationen der CRRT ist die Notwendigkeit zur kontinuierliche
Antikoagulierung, der deshalb ein Halbtag gewidmet ist. Schließlich
wird 2006 die Zitratantikoagulation auch in Österreich eingeführt.
Daher sollen die Grundlagen, Möglichkeiten, Limitationen und
Komplikationen dieser sehr zukunftsträchtigen Methode diskutiert
und die praktische Durchführung ausführlich besprochen werden.
Wir hoffen, dass auch das Programm des Hämofiltrationsseminares
2006 wieder Ihr Interesse findet und würden uns freuen, Sie in
Saalfelden zu einer lebhaften, interessanten und auch unterhaltsamen
Tagung begrüßen zu können.

Michael Joannidis, Innsbruck Adelbert Bachlechner, Wien

Wilfred Druml, Wien
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Freitag, den 5. Mai 2006

14.00–16.15 AKUTES NIERENVERSAGEN UND
NIERENERSATZTHERAPIE BEIM INTENSIVPATIENTEN

Diskussionsleitung: Michael JOANNIDIS, Innsbruck
Horst KIERDORF, Braunschweig

14.00 Das akute Nierenversagen –
eine Katastrophe für den Intensivpatienten

Wilfred DRUML, Wien
14.20 Wie früh sollte mit CRRT begonnen werden?

Horst KIERDORF, Braunschweig
14.50 Therapie Dosis und Behandlungsverfahren:

Braucht jeder Patient eine Filtrationsrate von 35 ml/kg?
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

15.20 Medikamentendosierung unter CRRT
Romuald BELLMANN, Innsbruck

15.45–16.15 Pause mit Industrieausstellung

16.15–17.45 SPEZIELLE PROBLEME VON CRRT
Diskussionsleitung: Stanislao MORGERA, Berlin

Wilfred DRUML, Wien
16.15 Vorbereitung, Überwachung und Beendigung der CRRT

DGKP Erwin ADRIGAN, Innsbruck
16.45 Substitutionslösungen / Stoffwechsel / Ernährung

bei CRRT
Wilfred DRUML, Wien

17.15 „High-volume“ – Filtration: Doch wieder ein Verfahren
mit Zukunft?

Horst KIERDORF, Braunschweig
17.45 GERÄTEVORSTELLUNG

(Moderatoren: Wilfred DRUML, Michael JOANNIDIS)
Brady EQUAsmart 3P
Edwards – Life Sciences Aquarius
Fresenius Multifiltrate
Gambro / Hospal  Prisma flex

18. 45–19.30 Gerätedemonstration in Kleingruppen
(Industrieausstellung)

20.00 gemeinsames Abendessen – Geselliger Abend

Programm  06.02.2006  14:13 Uhr  Seite 4



Samstag, den 6. Mai 2006

08.15–10.00 GERINNUNG UND ANTIKOAGULATION BEI CRRT:
ZITRAT IST DIE ZUKUNFT !?!

Diskussionsleitung: Michael JOANNIDIS, Innsbruck
Martin MAX, Marburg

08.15 Gerinnungsmanagement unter CRRT (Heparinisierung,
AT–III, APC etc.)

Michael JOANNIDIS, Innsbruck

08.45 Alternative Antikoagulantien: Heparinoide,
Prostaglandine, Hirudin

Sibylle KOZEK-LANGENECKER, Wien

09.15 Zitratantikoagulation:
Prinzip – Vorteile: Einführung

Wilfred DRUML, Wien

09.30 Zitrat: Metabolismus, Komplikationen
Edith BAUER, Wien

10.00–10.30 Pause mit Industrieausstellung

10.30–13.00 ZITRATANTIKOAGULATION – DIE PRAXIS

Diskussionsleitung: Adalbert BACHLECHNER, Wien
Wilfred DRUML, Wien

10.30 Praxis der Zitratantikoagulation: Konzentriertes Zitrat
Stanislao MORGERA, Berlin

11.00 Praxis der Zitratantikoagulation: Zitrathältige
Substitutionslösung

Martin MAX, Marburg

11.30 Zitratantikoagulation – Probleme – Überwachung:
Praktische Aspekte

DGKS Claudia MAYER, Wien

12.00–13.00 PLENARDISKUSSION

Zitratantikoagulation – Wie werden wir es machen?

13.00 abschließend gemeinsames Mittagsbuffet
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Allgemeine Hinweise

Veranstaltungsort:
Hotel Gut Brandlhof, A-5760 Saalfelden
Tel.: (+43/6582) 78 00-0, e-mail: office@brandlhof.com

Termin:
Freitag, den 5. Mai und Samstag den 6. Mai 2006

Anfragen und Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Wilfred Druml
Tel.: (+43/1) 40 400-45 03, e-mail: wilfred.druml@meduniwien.ac.at
Prof. Dr. Michael Joannidis
Tel.: (+43/512) 504 24181, e-mail: michael.joannidis@uibk.ac.at

Anmeldung:
AKOM – Höfergasse 13/5, A-1090 Wien
Tel.: (+43/1) 409 62 00, Fax (+43/1) 409 55 95
Online-Anmeldung bevorzugt: www.kongressmanagement.at
(bzw. auch über die ÖGIAIM-Homepage www.intensivmedizin.at)

Seminarbeitrag:
(inklusive Seminar-Unterlagen, Kaffeepausen, Abendessen am 5. Mai
und Mittagsbuffet am 6. Mai)
Mitglieder der ÖGIAIM € 170,–
Nichtmitglieder € 185,–
(Bei Bezahlung von € 185,– kann die Mitgliedschaft gleichzeitig erwor-
ben werden)
Die Zimmerkosten (Zimmer + Frühstück – die Kosten für die übrigen
Mahlzeiten sind im Seminarpreis enthalten) müssen direkt an das
Hotel bezahlt werden.
Beachte: Bei Doppelbelegung ist der Zimmerpreis besonders günstig!
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über das Kongressbüro. Die
Reservierungen werden gesammelt an das Hotel weitergeben.
Ein Anmeldeformular liegt dem Programm bei. Wir bitten möglichst
eine elektronische Anmeldung vorzunehmen und den Seminarbeitrag
erst nach Bestätigung der Anmeldung auf das Seminarkonto
„ÖGIAIM-Seminare“ bei der Wif-Die Ärztebank, BLZ 18130,
Konto-Nr. 309 509 80004 zu überweisen.
Das Programm und das Anmeldeformular finden Sie auch auf unserer
ÖGIAIM-Homepage (www.intensivmedizin.at).
Anmeldeschluß: 13. April 2006
Beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl beschränkt ist!

Druck: ROBIDRUCK, A-1200 Wien, Engerthstraße 128 – www.robidruck.co.at
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